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7. Juni – Tag der Apotheke
Gemeinsam FIT in den Sommer!

Seit 1998 wird der bundesweite Aktionstag genutzt, um den Fokus auf die vielfältigen Funktionen 
und Aufgaben der Apotheken vor Ort zu richten und deren unverzichtbaren Stellenwert in unserem 
Gesundheitssystem zu verdeutlichen.

In diesem Jahr möchten wir den Tag nutzen, um Sie vital und fit durch den Sommer zu geleiten.  
Mit dem Schwerpunkt auf den Vitamin- & Nährstoffbedarf stellen wir Ihnen hierzu individuelle Lösungen  
für eine natürliche Stärkung vor.

Kommen Sie vorbei und nutzen Sie die Gelegenheit, inklusive einer  
Rabatt-Aktion von 10% auf alle vorrätigen Dr. Loges- und Verla-Pharm-Präparate*.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Apothekenteam

* nur am Aktionstag 07.06.2022, nur solange der Vorrat reicht!

www.apotheke-wernigerode.de

Ahorn-Apotheke
Ernst-Pörner-Str. 4 · 38855 Wernigerode
Tel. 03943/2 21 40 · Fax 03943/50 02 60

Öffnungszeiten Mo – Fr 8:00 – 18.00 Uhr + Sa 9:00 – 12:00 Uhr

Brockenblick-Apotheke
Halberstädter Str. 13 (Harz-Park-Center) · 38855 Wernigerode  

Tel. 03943/26 48 46 · Fax 03943/26 48 47

Öffnungszeiten Mo – Fr 9:00 – 19:00 Uhr + Sa 9:00 – 18:00 Uhr 
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Amtsblattes,
der Krieg in der Ukraine dauert unvermindert an, 
jeden Tag erhalten wir schlimmere Nachrichten aus 
den umkämpften Gebieten. Diese übersteigen un-
ser aller Vorstellungskraft und niemand weiß was 
den Menschen in der Ukraine noch bevorsteht. 

Mehr als 600.000 Menschen sind auf der Flucht 
aus ihrer Heimat in Deutschland angekommen, 
überwiegend sind es Frauen, Kinder und alte Men-
schen. Deren Leid macht mich zutiefst betroffen, 
mussten sie doch alles zurücklassen. Nicht nur 
ihr Haus, ihre Wohnung, ihre gewohnten Dinge 
und ihren Alltag, sondern auch ihre Angehörigen 
– eben jene, die nun ihr Heimatland verteidigen. 

Im Landkreis Harz sind bereits über tausend Ukrainerinnen und Ukrainer angekom-
men. Vom Landkreis aus werden die Menschen in der Region in Wohnungen un-
tergebracht, so auch in Wernigerode. Aufgabe der Stadtverwaltung ist es, die Woh-
nungen herzurichten und dies ist in den letzten Wochen stetig vorangegangen. Mit 
überwältigender Unterstützung aus der Bürgerschaft, aus den Vereinen und aus den 
Unternehmen konnten in kurzer Zeit Wohnungen bezugsfertig gemacht werden. Ich 
möchte mich bei allen Helferinnen und Helfern sehr herzlich bedanken. Ihre Hilfs-
bereitschaft ist in dieser Zeit unser größtes Pfund. Einige von Ihnen sind bereits als 
Flüchtlingslotsen eingesetzt, Sie sind direkt mit den Menschen in Kontakt und eine 
große Stütze.

Die Stadtverwaltung hat die Hilfe für die Geflüchteten inzwischen weiter gut aufge-
stellt. Hilfsangebote werden geordnet, Sachspenden wurden gesichtet und bedarfs-
gerecht sortiert, der Bauhof unterstützt Transport und Möbelaufbau in den Woh-
nungen. Besonders freut es mich, dass unser Bürgerfonds eine so große Resonanz 
erfährt, sowohl von Privatpersonen als auch von Chören, Vereinen und anderen. 

Liebe Wernigeröderinnen und Wernigeröder, ich danke Ihnen für Ihre Selbstlosigkeit 
im Angesicht dieser schweren Zeiten. Ich bin dankbar, dass die Stadtgesellschaft 
wieder einmal ihren Zusammenhalt zeigt. Wir wissen nicht, was die kommenden 
Monate bringen werden. Ich rechne damit, dass noch mehr Menschen ihre Heimat 
verlassen müssen und auch hier in Wernigerode ankommen werden. Nehmen wir sie 
weiterhin herzlich in unserer Stadt auf und geben wir ihnen Hoffnung und Unterstüt-
zung in dieser schweren Lebenssituation. 

Ihr Peter Gaffert
Oberbürgermeister

Soziales
Neues vom Wohngeld ������������������� 19

Termine ����������������������������������������� 21

Bildung
Termine – Kontakte������������������������ 20

Kleine Superhelden ������������������������ 20

Kinderrechte: jetzt!������������������������� 20

Kinderakademie Harz erhält 
Unterstützung ������������������������������� 21

Rathausnachrichten
Tagung des Städte- und 
Gemeindebundes ����������������������������� 5

Wernigerode gestalten �������������������� 7

Tobias Kascha gewinnt Stichwahl ����� 9

Feuerwehr ��������������������������������������� 9

GWW – Umsetzung von zwei 
Projekten ��������������������������������������� 11

Ukraine-Hilfe �����������������������������������12

Neues von den Auszubildenden  
aus Vietnam ���������������������������������� 13

Oberbürgermeister überrascht  
Fußballmannschaft ������������������������ 13

Zukunftstag in der städtischen  
Vermessung ����������������������������������� 13

Stadtwerke: Mitarbeiter  
pflanzen Zukunftsbäume ��������������� 14

GWW – Bauaufträge gehen  
vorrangig an Handwerk und  
Industrie der Stadt ������������������������� 15

Glückwunsch an das Waldgasthaus 
Armeleuteberg ������������������������������� 15

Amtliches
Wahlbekanntmachungen ��������������� 17

Inkrafttreten des Bebauungsplans  
Nr. 76 »An der Zaunwiese« ����������� 18



4 

WERNIGERÖDER AMTSBLATT� WWW.WERNIGERODE.DE

05/2022

 

heuer-und-sack.de 

DDeeiinnee  HHeeuueerr            SSaacckk  --  VVoorrtteeiillee::  
  

• unbegrenzt surfen ohne Zeit- und Datenlimit 
• per LAN-Kabel oder W-LAN – Deine Technik immer online 
• Nutzung von Mediatheken, Netflix, Prime-Video, YouTube …  
• günstige Tarife: Internet ab 13 € mtl., Festnetz nur 12 € mtl. 
• ob Einsteiger oder Gigabit-Surfer, für jeden das Richtige 
• Anschluss und Einstellung Deiner Geräte zu Hause 
• schneller Termin, keine Wartezeiten, persönliche Betreuung 
 

WWiirr  bbeerraatteenn  DDiicchh  ggeerrnn::  
• telefonisch: 03943 90 50 55 
• persönlich im Laden: Kirchstr. 21, WR 
• per Mail: info@heuer-und-sack.de 

SScchhnneelllleess  IInntteerrnneett  zzuu  DDiirr  nnaacchh  HHaauussee!!     

GGllaassffaasseerrssttaarrkkee Leistungen für 
Deine digitale Kommunikation. 
Wir verbinden Menschen, Technik 
und die Region. 

Gemeinnützige Gesellschaft 
für Sozialeinrichtungen  
Wernigerode mbH

SENIOREN-SERVICE-CENTER
Charlottenlust Wernigerode
Kaiserbreite 8 – 10 
38855 Wernigerode

   G
EMEINSA

M

Z
iele erreichen

KURZZEIT- & VERHINDERUNGSPFLEGE 

IN DER CHARLOTTENLUST WERNIGERODE

www.gsw-wernigerode.de

Kompetente Beratung sowie  
Begleitung bei Antragstellung  
erhalten Sie unter:  
Telefon 03943 . 26 56 35

Sofort verfügbar! 
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Tagung des Städte- und Gemeindebundes in Wernigerode
Vor kurzem tagte der Arbeitskreis der großen 
kreisangehörigen Städte des Städte- und Ge-
meindebundes im Wernigeröder Rathaus. In der 
vorangegangenen Sitzung, die online durchge-
führt worden war, hatte Oberbürgermeister Peter 
Gaffert in die Bunte Stadt am Harz eingeladen. 
Und zahlreiche Amtsinhaberinnen und Amtsin-
haber sind seiner Einladung gefolgt. Neben den 
Bürgermeistern aus den Nachbarstädten Blanken-
burg und Halberstadt waren unter anderem auch 
die Stadtchefs aus Schönebeck (Elbe), Stendal, 
Oschersleben und aus der Lutherstadt Eisleben 
angereist. Die Bürgermeisterin aus Bernburg nahm 
zum ersten Mal an der Runde teil, da sie erst kürz-
lich gewählt worden war.

Die Tagesordnung war umfangreich. Die Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister tauschten sich 
zu verschiedenen Themen aus: von der Neuauf-
stellung des Landesentwicklungsplanes über den 
Stand des DigitalPaktes Schule ging es ebenfalls 
um die Grundsteuerreform und die Novellierung 
des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt. Regen Austausch bot das Thema 
Verwaltungsdigitalisierung in den Kommunen. Hier 
tauschten sich die Teilnehmer der Tagung rege aus, 
da es hier entscheidend auf die Konzeption des 
Landes ankommt. Der Städte- und Gemeindebund 
informierte im Rahmen des Arbeitskreises über den 
aktuellen Stand der Zusammenarbeit und nahm das 
Feedback aus der Runde gern auf. 

Im Anschluss an den fachlichen Austausch hat-
ten die Mitglieder des Arbeitskreises noch die Mög-
lichkeit, das Konzerthaus Liebfrauen zu besichti-
gen. Rainer Schulze, der das Projekt aus der Taufe 
gehoben hatte, führte die Gäste aus Sachsen-An-
halt durch das Konzerthaus und gab ein paar Töne 

auf Klavier und Orgel zum Besten. Die Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister nutzten im Anschluss 
die Gelegenheit, mit Wernigerodes Stadtchef ins 
Gespräch zu kommen und sich noch zu weiteren 
Themen auszutauschen. //

Aus ganz Sachsen-Anhalt nahmen Stadtoberhäupter am Arbeitskreis des Städte- und Gemeindebundes teil.

Peter Gaffert erläuterte auf dem Weg zum Konzerthaus Liebfrauen einiges zu Wernigerode

Im Konzerthaus übernahm Rainer Schulze gern die Führung� © alle: Ariane Hofmann
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Wenn der Platz  neben Ihnen leer bleibt …

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de

zzzz

Unser umfangreiches  
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in  
Bio-Qualität  

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

*	 Tee,	Kaffee,	Softgetränke
*	 	handgemacht	und	haus- 
gemacht	ist	unser	Kuchen

*	 Teeladen

Marktstraße 21 (links am Rathaus vorbei...), 38855 Wernigerode, Tel. 0170-930 36 10

TEESTUBE & TEELADEN & CAFÉ

gültig	bis	30.6.22bei Vorlage dieser Anzeige

10% RABATT

FÜR GRUNDSCHÜLER

Einzel-Unterricht:
• Schlagzeug
• Akustik-Gitarre
• E-Gitarre/E-Baß
• Gesang
• Klavier
• Percussion
Gruppenkurse:
• „Turbinchen“ 
 für Kinder ab 5 
• für Grundschüler
• für Schüler
• für Erwachsene
in freundlicher und
cooler Atmosphäre
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Wernigerode gestalten – das neue Beteiligungsportal lädt  
zum Mitmachen ein!
Wernigerodes städtische Entwicklung betrifft je-
den. Die Stadtverwaltung arbeitet kontinuierlich 
an Konzepten und Fördermöglichkeiten zur er-
folgreichen Weiterentwicklung Wernigerodes und 
stellt die Stadt auf zukunftssichere Füße. 

Derzeit können sich Einwohnerinnen und Ein-
wohner aktiv beteiligen, indem sie Wünsche und 
Anliegen auf den bekannten Wegen an die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung heran-
tragen. Dazu zählen persönliche Gespräche, Anrufe 
oder auch E-Mails. Die Teilnahme an Ausschüssen 
und Sitzungen des Stadtrates bietet ebenfalls die 
Möglichkeit, sich einzubringen. Um diese städti-
sche Entwicklung und ihre Gestaltung noch einfa-
cher zu machen, wurde jetzt eine digitale Beteili-
gungsplattform etabliert.

Das Beteiligungsportal www.wernigerode- 
gestalten.de bündelt die Informationen zum The-
ma Bürgerbeteiligung: Welche Vorhaben beschäf-
tigen die Stadt? Hier können sich Bürgerinnen und 
Bürger anmelden und mitmachen!

»Wir möchten unsere Einwohnerinnen und 
Einwohner auf dem digitalen Weg ansprechen. Ich 
begrüße den modernen Ansatz der Beteiligungs-
plattform. Positive Erfahrungen aus anderen Städ-
ten haben uns in diesem Vorhaben bestärkt«, sagt 
Oberbürgermeister Peter Gaffert. 

Die Online-Beteiligungsplattform bietet die 
Möglichkeit, zusätzlich zu den bereits vorhandenen 
Beteiligungen, wie Workshops, Arbeitsgemein-
schaften oder Einwohnerfragestunden die digitalen 
Medien zu nutzen. »Von überall und abseits von 
Öffnungszeiten können Beiträge zur Gestaltung 
Wernigerodes verfasst werden – sei es im City-Bus, 
im Lustgarten oder vom Sofa aus. Das macht die 
Verwaltungsarbeit noch transparenter und bürger-
freundlicher«, führt Kristin Dormann, Leiterin des 
Büros des Oberbürgermeisters, aus.  

Ziel der digitalen Beteiligung soll es sein, ne-
ben den ohnehin Engagierten und Interessierten 
möglichst viele Menschen aus allen Bereichen der 
Stadtgesellschaft zu erreichen, zu informieren und 
mit einzubinden. 

Die Online-Plattform erfüllt mehrere Zwecke:
» �Sie ist zentrale Anlaufstelle im Beteiligungs-

prozess.
» �Sie ermöglicht Rückmeldungen und Rechen-

schaft durch Verwaltung und Politik.
» �Sie unterstützt die Öffentlichkeitsarbeit.
» �Sie bietet Mitmach-Möglichkeiten für die Be-

völkerung.
» �Sie erlaubt die Einbindung von Betroffenen 

und Interessenvertretern.
» �Sie dient der Dokumentation der Prozesse und 

der Ergebnisse. 

Christopher Botta, Mitarbeiter im Amt für Stadt- 
und Verkehrsplanung, erläutert: »Das Portal ‚Wer-
nigerode gestalten‘ bietet zunächst eine allgemeine 
Umfrage zur Online-Beteiligung. Wer hat sich in 
Wernigerode bisher wie zu welchen Themen betei-

ligt? Welche Aspekte sind den Wernigeröderinnen 
und Wernigerödern wichtig? Wir hoffen auf rege 
Beteiligung und freuen uns auf den Austausch.« 

»Wir sind mit drei Beteiligungen an den Start 
gegangen: der laufende Aufruf zum Umweltpreis, 
der Bebauungsplan Breite Straße 84 sowie die 
Auftaktbeteiligung wurden im Portal präsentiert. 
Die Resonanz war bereits erfreulich. Derzeit ist 
eine Beteiligung zur Radverkehrsinfrastruktur on-
line, bei der wir auf viele Rückmeldungen setzen. 
Denn damit wird die Plattform, ergänzt durch die 
klassischen Beteiligungen, zur 
Schnittstelle der gemeinsamen 
Gestaltung der Stadt Wernigero-
de«, so Kristin Dormann. //

v.l.n.r.: Pressesprecherin Ariane Hofmann, die Stadtplaner Christopher Botta und Caroline Mudrow, Ober-
bürgermeister Peter Gaffert, Büroleiterin Kristin Dormann, Online-Redakteurin Petra Bothe und Nachhal-
tigkeitsbeauftragter Erik Baumann sind das Team hinter der Beteiligungsplattform © Matthias Bein / Stadt-
verwaltung 

Petra Bothe, 
digitale Kommuni- 
kation, Büro OB: 

Mich freut sehr, dass 
wir ein neues digitales 
Format für eine fort-
schrittliche Kommu-
nikation anbieten 
können. 
Anmelden – mitmachen 
– Bürgerbeteiligung 
kann so einfach sein.

Erik Baumann, Sachbe-
arbeiter für nachhaltige 
Stadtentwicklung und 
Demografie: 

»Wernigerode Gestal-
ten« bietet dem Thema 
Nachhaltigkeit in Wer-
nigerode eine Bühne. 
Ich starte mit dem Auf-
ruf zum Umweltpreis 
und freue mich auf Ihre 
Vorschläge.

Caroline Mudrow, 
Amt für Stadt- und  
Verkehrsplanung:

Sich informieren, über 
Themen austauschen, 
unterschiedliche Pers-
pektiven zusammen-
bringen und so die Ent-
wicklung der Heimat-
stadt gemeinsam ge-
stalten liegt mir als 
Stadtplanerin beson-
ders am Herzen. 

Ariane Hofmann, 
Pressestelle: 

Sie (die Plattform) er-
leichtert es nicht nur 
verschiedensten Akteu-
ren sich einzubringen 
und zu unterschiedli-
chen Themen konstruk-
tiv auszutauschen, son-
dern ist auch ein wich-
tiger Beitrag für mehr 
Transparenz.

Christopher Botta, 
Amt für Stadt- und  
Verkehrsplanung:
Ich denke, diese 
Plattform kann eine 
entscheidende 
Schnittstelle zwischen 
der Verwaltung und  
den Bürgerinnen und 
Bürgern Wernigerodes 
werden.

Kristin Dormann, 
Büro OB: 

Endlich geht unsere  
Beteiligungsplattform 
an den Start und eröff-
net uns neue Möglich-
keiten noch einfacher 
miteinander in den  
Dialog zu treten. 
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DER NEUE
DACIA JOGGER
BIGGER, COOLER, JOGGER

DACIA JOGGER ESSENTIAL TCE 100 ECO-G
LEASING UNTER

5 €/TAG
Leasing: Neuer Dacia Jogger Essential TCe 100 ECO-G: Fahrzeugpreis: 15.600,– €.
Leasingsonderzahlung: 2.400,– €. Laufzeit: 60 Monate. Gesamtlaufleistung 50.000 km. Monatsrate:
127,50 € (entspricht 4,25 € pro Tag bei ø 30 Monatstagen). Gesamtbetrag: 12.450,– €. Ein Kilometer-
Leasingangebot von Dacia Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig für Leasingverträge bis zum 31.05.2022.
• Automatisches Notrufsystem eCall und Aktiver Nofall-Bremsassistent • Nebelscheinwerfer • LED
Tagfahr- und Abblendlicht mit Lichtautomatik • ISOFIX-Kindersitzbefestigung auf den hinteren
Außenplätzen • Zentralverriegelung mit Funk-Fernbedienung und automatischer Türverriegelung
Neuer Dacia Jogger TCe 100 ECO-G, LPG, 74 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 9,4;
außerorts: 8,2; kombiniert: 7,6;  CO2-Emissionen kombiniert: 135 g/km; Energieeffizienzklasse: C.
Neuer Dacia Jogger: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,8 – 5,6;  CO2-Emissionen
kombiniert: 138 – 127 g/km, Energieeffizienzklasse: C – C (Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).

DACIA.DE 

CCH MÜLLER & WERIAN KG
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

SCHMATZFELDER STR. 90 • 38855 WERNIGERODE
TEL. 03943-500132 • FAX 03943-500133

Abb. zeigt neuen Dacia Jogger Extreme.

DER NEUE
DACIA JOGGER
BIGGER, COOLER, JOGGER
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Tobias Kascha gewinnt die Oberbürgermeister-Stichwahl
Herzlichen Glückwunsch Tobias Kascha zum Wahlergebnis!

Die Wernigeröderinnen und Wernigeröder haben 
am Wahlsonntag entschieden, wer künftig die Ge-
schicke im Rathaus zum Wohle der Stadt und der 
Ortschaften lenkt und leitet.

Tobias Kascha (SPD) entschied mit 54,6 Prozent 
der Stimmen die Oberbürgermeisterwahl für sich. 
Ralf Schult, der für die Wählervereinigung Bürger 
unseres Kreises ohne Parteibuch (BuKo) antrat, 
kam in der Stichwahl auf 45,34 Prozent. 

Da während der Oberbürgermeisterwahl am  
3. April 2022 kein Kandidat über die Hälfte der ab-
gegebenen Stimmen auf sich vereinen konnte, war 
eine Stichwahl zwischen den beiden Kandidaten 
mit den höchsten Stimmenanzahlen erforderlich.

Der bisherige Amtsinhaber Peter Gaffert trat 
nach zwei Legislaturperioden kein weiteres Mal an. 
Die Wahlbeteiligung lag in Wernigerode den Anga-
ben des Wahlleiters zufolge bei 40,0 Prozent.

In einer ersten Reaktion sagte Kascha, dass es 
nun gelte, die Wernigeröder in die Gestaltung ihrer 
Stadt mit einzubeziehen. »Für mich ist es besonders 
wichtig, für die Ideen und Vorschläge der Bürge-
rinnen und Bürger, aber auch für die Sorgen und 
Beschwerden immer ein offenes Ohr zu haben.« 
Seine inhaltlichen Schwerpunkte definierte Kascha 
bereits im Vorfeld der Wahl zum Oberbürgermeis-
ter klar mit fünf »W’s«. Diese stehen für: Wert-
schätzung – Wirtschaft – Wald – Wohnen und Wir. 

»Ich bin zutiefst berührt und gleichzeitig sehr 
dankbar, die Stichwahl zur Oberbürgermeisterwahl 
meiner Heimatstadt gewonnen zu haben. 

Mit 44,7 Prozent im ersten Wahlgang am  
3. April und mit 54,6 Prozent in der Stichwahl ha-
ben Sie mir, liebe Wernigeröderinnen und Werni-
geröder, Ihr Vertrauen geschenkt. Dabei möchte ich 
Ihnen nicht nur dafür danken, sondern auch für die 
vielen Begegnungen und Gespräche in den vergan-
genen Wochen und Monaten. Ich danke ebenso 
allen Wahlhelfern für das ehrenamtliche Engage-
ment rund um diese Wahl. Weiterhin ist es mir eine 
Selbstverständlichkeit, Ralf Schult für einen überaus 
fairen Wahlkampf zu danken. Ich freue mich über 
unsere weitere Zusammenarbeit!

Gern möchte ich nach der Bestätigung des Er-
gebnisses durch den Stadtrat damit beginnen eines 
meiner Wahlversprechen einzulösen und nach mei-

nem Amtsantritt am 01.08. mit den ersten Bürger-
sprechstunden beginnen«, so Tobias Kascha direkt 
zum Wahlausgang. //

Tobias Kascha gewinnt die Oberbürgermeister-Stichwahl © Matthias Bein

Tobias Kascha und Ralf Schult © Sandra Reulecke

Mitglieder der Feuerwehr berufen und befördert

Maik Friese und Michel Reißner wurden unter Berufung in das Beamtenver-
hältnis auf Widerruf zum Brandmeisteranwärter ernannt. Oberbürgermeister 
Peter Gaffert nahm die feierliche Ernennung im Festsaal des Rathauses vor. Die 
beiden Feuerwehrleute werden nun ihre zweijährige Ausbildung im Institut für 
Brand- und Katastrophenschutz in Heyrothsberge antreten. 

Befördert wurde indes Stephan Tamke. Oberbürgermeister Peter Gaffert er-
nannte ihn zum Oberbrandmeister unter Beibehaltung des Beamtenverhältnis-
ses. Die Ehrung in der Ratswaage wurde begleitet von Feuerwehrmann Kay 
Stallmann, Dezernent Rüdiger Dorff und Amtsleiterin Anja Münzberg. Auch der 
Personalrat überbrachte ein Präsent. � Fotos © beide: Ariane Hofmann
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Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

Willkommen  
im Garten!

sonn- & feiertags  
ab 13 bis 17 Uhr
•  hausgebackener  

Blechkuchen
•  Rostbratwurst vom  

Holzkohlegrill
•  Eis, Kaffee … u.v.a.

Bleiben Sie gesund, wir freuen uns auf Sie!
Es gelten die aktuellen Hygienebestimmungen des Landes.

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 
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GWW will zwei Projektentwürfe aus dem Europan- 
Wettbewerb »Living Cities – Lebendige Städte« umsetzen
Nach Workshop Entscheidung für Fortentwicklung der Ideen von jungen italienischen Architekten*innen gefallen

Die Würfel sind gefallen: Nach einem zweitägigen 
Workshop Anfang Mai 2022 hat sich die Gebäude- 
und Wohnungsbaugesellschaft Wernigerode mbH, 
GWW, entschieden, Ideen von zwei Projektentwür-
fen zu realisieren, die auf dem Areal Veckenstedter 
Weg 76-80 und Veckenstedter Weg 14a/Gießer-
weg 9 in der Harzstadt in den kommenden Jahren 
realisiert werden sollen. 

Während ein Teil des Projektentwurfs Duet 
von vier jungen italienischen Architekten*innen im 
südlichen Teil des acht Hektar großen Areals umge-
setzt werden soll, kommt am nördlichen Rand des 
Gebietes eine andere Gruppe junger italienischer 
Architekten*innen zum Zuge. Dort will die GWW 
Teile der Idee Living the new ecological Porous Gar-
den City verwirklichen (siehe auch Jury-Urteile). 

Daneben hatten sich zwei weitere Projekte jun-
ger europäischer Architekten*innen in dem zwei-
tägigen Workshop dem Gremium aus Vertretern 
des Stadtrates und der Stadtverwaltung, Aufsichts-
ratsmitgliedern der GWW, Bauexperten, Vertretern 
von Europan und Vertretern anderer Tochterunter-
nehmen der Stadt Wernigerode gestellt. Interes-
santerweise gab es für ein drittes der vier Projekte 
mit dem Schwerpunkt Betreutes Wohnen erste Ge-
spräche mit anderen Teilnehmern des Workshops. 

»Wichtig ist die Wirtschaftlichkeit und die 
Chance zur Umsetzbarkeit in der derzeitigen 
schwierigen Phase steigender Bau- und Material-
kosten. Mit der Überarbeitung ihrer Pläne in kurzer 
Zeit haben die vier teilnehmenden Architekten-Ge-
meinschaften aber genau das gut umgesetzt und 
eine erstaunliche Flexibilität an den Tag gelegt«, 
zeigt sich Christian Zeigermann, Geschäftsführer 
der Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft Wer-
nigerode mbH, GWW, sehr zufrieden. So wurde 
aus Wirtschaftlichkeitsgründen bei einem Projekt 
die geplante Tiefgarage verworfen und durch eine 
ebenerdige Lösung ersetzt. Beim zweiten Gewin-
nerprojekt wurden wegen der Kosten Änderungen 
an den Fassaden umgesetzt. 

Der Europan-Wettbewerb »Living Cities – Le-
bendige Städte« ist damit für Wernigerode been-
det. Nun folgen weitere Abstimmungen mit den 
Architekten*innen – erste Planungsentwürfe wer-
den erwartet. Im Ergebnis sollen im November 
2022 finale Planungsentwürfe bereitstehen, die 
dem GWW-Aufsichtsrat vorgelegt werden können. 
Bei Zustimmung geht es ab Januar 2023 in die kon-

krete Planung. »Ende 2023/Anfang 2024 könnte 
dann die Bauphase beginnen. Frühestens im Früh-
jahr 2024 würde zuerst das Duet-Projekt im Nor-
den des Areals realisiert werden, danach das zweite 
im südlichen Teil«, erläutert Christian Zeigermann 
die kommenden Schritte.

»Spannend war für mich, dass die am Work-
shop teilnehmenden jungen italienischen und 
spanischen Architekten*innen bestimmte Kompo-
nenten wie den Lichteinfall oder die Verwendung 
ökologisch wertvoller Baustoffe wie etwa Holz 
schon als Selbstverständlichkeit von Anfang an in 
ihre Planungen mit einbezogen hatten. Das ist in 
deren Ländern schon viel mehr Standard als bei 
uns in Deutschland«, ergänzt der Geschäftsführer 
des städtischen Wohnungsunternehmens. Chris-
tian Zeigermann zeigt sich beispielsweise beein-
druckt von den verschiedenen Dach-Höhen beim 
Entwurf Living the new ecological Porous Garden 
City. Damit würde die typische Dachlandschaft der 
Häuser in Wernigerode genauso aufgenommen 
wie die Topografie der umliegenden gebirgigen 
Landschaft. Beim Duet-Projekt habe vor allem die 
Wirtschaftlichkeit überzeugt und wie die Idee des 
Mehr-Generationen-Wohnens in Gebäuden im 
Reihenhaus-Stil konkret umgesetzt werde. Wäh-
rend im Erdgeschoss Wohnraum für die Großeltern 
entstünde, würden darüber die Kinder und Enkel 
wohnen. 

»Mit der Realisierung der Entwürfe wollen wir 
auch Impulse setzen für eine europäische Denkwei-
se beim Entwerfen und Realisieren von Wohnungs-
bauten. Das soll inspirierend wirken für andere 
Bauherren, Wohnungsunternehmen und Architek-
ten«, spannt Christian Zeigermann den Bogen über 
Wernigerode hinaus. 

Zur Intention für den Wettbewerb und die 
anschließende Realisierung sagt der GWW-Ge-
schäftsführer: »Mietwohnraum für junge Familien 
ist im Stadtgebiet von Wernigerode knapp. Die 
meisten müssen aufs Umland ausweichen. Das will 

die GWW mit dem neuen Areal am Bürgerpark 
nun ändern und dabei gleichzeitig Impulse für das 
Mehr-Generationen-Wohnen setzen.«

Aus dem Jury-Urteil des Projektentwurfs Duet, der 
beim Europan-Architektur-Wettbewerb auf natio-
naler Ebene einen ersten Preis errungen hatte: 

Das Projekt Duet zeigt auf den ersten Blick eine 
nahezu gleiche schlichte Baukörperkonstellation 
mit überraschendem Innenleben. Angeboten wer-
den hier nutzungsoffene Bereiche, Geschosswoh-
nungen mit Laubengangerschließung und Maiso-
netten. Die äußerst clevere innere Organisation 
– durchlässige Streifen mit Nasszellen und Treppen 
wechseln sich ab mit reinen Zimmer-Zonen – Fas-
saden und innere Wände verspringen zueinander. 
Das generiert viele Kombinationsmöglichkeiten für 
ein differenziertes Wohnungsangebot, entspre-
chend der Verschiedenheit heutiger Haushalte. Die 
Bauweise zeigt Bewusstsein für die Anforderun-
gen an Nachhaltigkeit und Klimatauglichkeit. Die 
Vorschläge weisen beispielhaft optimistisch in die 
Zukunft.

Aus dem Jury-Urteil des Projektentwurfs Living 
the new ecological Porous Garden City, der auf 
lokaler Ebene gewonnen hatte: 

Living the new ecological Porous Garden 
City versucht das Betrachtungsgebiet in den ge-
samtstädtischen Kontext zu setzen. Die Weiterent-
wicklung zur sogenannten »porösen Gartenstadt« 
überzeugt in dem Aufbrechen durch Fußgängerbe-
reiche, Radfahrerzonen und grüne Korridore. Die 
Umgebung wird mit verschiedenen Dach-Höhen-
Entwicklungen gut aufgenommen und markiert 
den nördlichen Stadteingang mit einem prägnan-
ten Gesamterscheinungsbild. Die angebotenen 
Wohnungen weisen eine passende Dichte und 
Wirtschaftlichkeit aus. Die Grundrisse sind gut ge-
mischt, wobei der Schwerpunkt eher in mittleren 
bis großen Wohnungen liegt. //

Alle Teilnehmer des zweitägigen Workshops, der Anfang Mai im Fürstlichen Marstall in Wernigerode stattfand.

Die Teilnehmer während einer Diskussionsrunde im 
Fürstlichen Marstall zu Wernigerode.
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Wernigeröder helfen den Geflüchteten aus der Ukraine
Das gesellschaftliche Engagement rund um die Uk-
rainerinnen und Ukrainer, die nach Wernigerode 
kommen, ist sehr groß. In den letzten Wochen ging 
es in erster Linie um das Herrichten der Wohnun-
gen, wobei die Stadtverwaltung tatkräftig von Frei-
willigen unterstützt wurde. An dieser Stelle: vielen 
Dank dafür.

Auch die Spendenbereitschaft für den Bürger-
fonds ist ungebrochen. So spendete der Rundfunk-
Jugendchor Wernigerode über 3.000 Euro, die bei 
einem Benefizkonzert gesammelt wurden. Und 
auch die Mitglieder des Rotary Club Wernigerode 
zeigten sich großzügig: 4.000 Euro spendeten sie 
an den Bürgerfonds und damit an die Ukrainehilfe.

Aus dem Bürgerfonds wird derzeit die Auszah-
lung eines Begrüßungsgeldes an die Geflüchteten 
ermöglicht. So wird der Start in Wernigerode zu-
mindest ein klein wenig erleichtert. Die Ukraine-
rinnen und Ukrainer erhalten eine entsprechende 
Information, sobald sie sich in Wernigerode ange-
meldet haben. Ebenfalls wird durch den Bürger-
fonds ein Sprachkurs an der Akademie Überlingen 
eingerichtet. Die Nachfrage nach Deutschkursen ist 
sehr groß und gerade die Sprachkenntnisse sind für 
die Integration enorm wichtig. Außerdem können 
die Geflüchteten so auch Kontakt untereinander 
knüpfen. //

Mitglieder des Frauenchores haben zwei Wohnun-
gen bezugsfertig hergerichtet: sie machten sauber, 
bezogen die Betten und räumten Schränke ein. Drei 
Damen vom Tauchclub haben in weiteren Wohnun-
gen Fenster geputzt, Schränke gesäubert und vieles 
mehr. Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs bau-
ten Möbel auf und legten letzte Hand an. 
Fotos: © Stadtverwaltung, Pressestelle

Rundfunk-Jugendchor Wernigerode spendete an den Bürgerfonds Ukraine
Die Freude ist riesengroß: der Rundfunk-Jugendchor spendete 3.320 Euro 
an den städtischen Bürgerfonds für die Geflüchteten aus der Ukraine, die in 
Wernigerode ankommen. Oberbürgermeister Peter Gaffert nahm die Spende 
entgegen und zeigte sich begeistert: »Die Hilfs- und Spendenbereitschaft in 
Wernigerode ist überwältigend, ich freue mich wirklich sehr. Die Spende des 
Chores ist ein tolles Zeichen für die Solidarität in unserer Stadt.«

Mit einem Benefiz-Konzert im Konzerthaus Liebfrauen hatte der Rundfunk-
Jugendchor Wernigerode die Spenden gesammelt. Zur Spendenübergabe im 
Rahmen einer Chorprobe kamen Peter Gaffert, Schulleiter Dr. Detlef Gieseler und 
Chorleiter Prof. Robert Göstl. Die Sängerinnen und Sänger des Chores hatten sich 
symbolisch in den Farben der Ukraine gekleidet und waren dabei sehr kreativ.

Die Spenden, die in den städtischen Bürgerfonds fließen, werden direkt für 
die Menschen eingesetzt, die hier in Wernigerode Zuflucht finden. Die Flücht-
lingshilfe der Stadt wird in der Verwaltung organisiert. //

Großer Dank des Oberbürgermeisters an den Rotary Club Wernigerode
Die Mitglieder des Rotary Club Wernigerode haben 
4.000 Euro an den Wernigeröder Bürgerfonds zur 
Unterstützung der Geflüchteten aus der Ukraine 
gespendet.

Zur symbolischen Übergabe an den Oberbür-
germeister der Stadt Wernigerode kamen Tom 
Koch, Präsident des RC Wernigerode und Wilfried 
Schlüter, Schatzmeister des Clubs an den Wohltä-
terbrunnen auf dem Marktplatz. »Der Spenden-
aufruf ist unter unseren 44 Mitgliedern auf eine 
große Resonanz gestoßen. Binnen kurzer Zeit kam 
diese Summe zusammen, dafür danke ich unse-
ren Mitgliedern«, so Tom Koch, Präsident des RC 
Wernigerode. Er berichtet weiter, dass die 57.000 
Rotary-Mitglieder in Deutschland allein auf das 
offizielle Spendenkonto des Serviceclubs bereits 
mehr als eine Million Euro für die Ukraine gespen-
det haben: »Wir können aus diesem Topf auch eine 
weitere Unterstützung beantragen. Somit könnte 
unsere Spende für die vor dem Krieg geflohenen 
Ukrainerinnen und Ukrainer sogar auf 10.000 Euro 
aufgestockt werden.«

»Das sind tolle Zeichen, die hier in Wernige-
rode gesetzt werden. Ich danke dem Rotary Club 

für diese maßgebliche Summe, die in unseren Bür-
gerfonds fließen wird«, sagte Oberbürgermeister 
Peter Gaffert. Ihn beeindrucke die überwältigende 
Hilfsbereitschaft der Wernigeröderinnen und Wer-
nigeröder »im Großen wie im Kleinen. Dafür bin ich 
sehr dankbar.«

HINTERGRUND

Der Bürgerfonds Wernigerode kann von jedem 
zur Einzahlung von Spendengeldern für die Ge-
flüchteten aus der Ukraine genutzt werden. 

Kontoinhaber: Stadt Wernigerode
IBAN: DE04 8105 2000 0160 8800 41
Bank: Harzsparkasse
Verwendungszweck: Ukraine

Wer eine Spendenbescheinigung wünscht, gibt 
bitte im Verwendungszweck die vollständige An-
schrift an. Die Spenden werden direkt hier vor Ort 
verwendet. //

(v.l.n.r.) Tom Koch, Peter Gaffert und Wilfried Schlü-
ter bei der Spendenübergabe © Matthias Bein

Die Spendencheckübergabe fand in der Sporthalle des Landsmusikgymnasiums 
statt © Petra Bothe
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Neues von den Auszubildenden aus Vietnam
Seit dem letzten Sommer sind die Auszubildenden 
aus Vietnam in Wernigerode. Das WiSo-Projekt mit 
der Stadt Wernigerode und der Akademie Überlin-
gen läuft wie geplant, die 24 Auszubildenden ha-
ben sich gut eingelebt. 

»Wir bekommen aus den Partnerbetrieben 
durchweg positives Feedback, die Auszubildenden 
sind eine wahre Bereicherung für Wernigerode«, so 
Kristin Dormann, Leiterin des Büros des Oberbürger-
meisters, die die Projektarbeit der Akademie Über-
lingen seitens der Stadt unterstützt. »Für die jungen 
Leute ist es sehr wichtig, neben der Arbeit und dem 
Unterricht auch die Region kennenzulernen, in der 
sie nun leben«, so Kristin Dormann weiter. 

Die Vietnamesinnen und Vietnamesen unter-
nahmen daher eine Fahrt mit der Harzer Schmal-
spurbahn auf den Brocken. Gemeinsam mit Vertre-
tern der Akademie Überlingen und der Leiterin des 
DBC Sprachzentrums in Vietnam Frau Thi Thanh 
Nga La erlebten die jungen Leute die Fahrt mit 
der historischen Bahn und konnten die tolle Aus-
sicht vom höchsten Berg des Harzes genießen. Die 
Stimmung war sehr entspannt, auf dem Rückweg 
wurde sogar gesungen. 

»Es war ein wahrhaftiges Abenteuer für alle und 
die Sonne hat uns die ganze Zeit begleitet. Dieses 
kulturelle Highlight wird allen lange in Erinnerung 
bleiben«, so Katja Feldmer, Projektleiterin der Aka-
demie Überlingen.

HINTERGRUND:

Seit Beginn des Jahres 2020 setzt die Akademie 
Überlingen in Wernigerode mit Unterstützung der 
Wirtschafts- und Sozialpartner das Projekt »WiSo 
Partner Harz – Hoi An« um. Das WiSo-Projekt hat 
zum Ziel, dem Fachkräftemangel im Harz entge-
genzuwirken. Vor allem Betriebe des Gastgewer-

bes, der Pflege und des Handwerks sollen so mit 
Fachkräften versorgt werden.

Das Projekt wird durch das Ministerium für 
Arbeit, Soziales und Integration sowie durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Di-
gitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt gefördert 
und finanziell mit ESF Landesmitteln durch die Eu-
ropäische Union unterstützt. //

Große Freude: die Azubis aus Vietnam erleben mit der Harzer Schmalspurbahn einen Ausflug auf den Brocken 
© Petra Bothe

Oberbürgermeister überrascht Fußballmannschaft
Tolle Überraschung für die Mannschaft des 1. FC 
Einheit Wernigerode. Oberbürgermeister Peter 
Gaffert besuchte die Mannschaft vor dem Spiel 
gegen den FC Grimma, um zum gelungenen Sieg 
gegen den Halleschen FC und den Einzug in das Fi-
nale um den Landespokal Sachsen-Anhalt zu gratu-
lieren. Im Gepäck hatte er eine kleine Zuwendung 
für die Vereinskasse sowie zwei von Nils Petersen 
signierte Fußbälle – gesponsert von der Gebäude- 
und Wohnungsbaugesellschaft Wernigerode mbH. 
Auch das traditionelle Hasseröder Bier durfte nicht 
fehlen. 

Die Torjäger rund um den Vereinsvorsitzenden 
Hartmut Kläfker und Mannschaftsbetreuer Jens 
Strutz-Voigtländer freuten sich und gewannen spä-
ter das Spiel gegen den FC Grimma. Das Finale um 
den Landespokal gegen den 1. FC Magdeburg wird 
am 21. Mai 2022 in Halberstadt ausgetragen. //

Die Mannschaft des 1. FC Einheit Wernigerode mit Peter Gaffert, Jens Strutz-Voigtländer und Hartmut 
Kläfker © Ariane Hofmann

Zukunftstag in der städtischen Vermessung
Den Zukunftstag 2022 verbrachten zwei Schüle-
rinnen im Amt für Stadt- und Verkehrsplanung der 
Stadt Wernigerode. Bei den Mitarbeitern Thomas 
Riehn und Marcus Alisch bekamen die beiden ei-
nen guten Einblick in das Sachgebiet Vermessung. 
Viona Frank und Isabella Burghardt durften nach 
einer theoretischen Einweisung auch gleich selbst 
tätig werden. Auf einer städtischen Grünfläche galt 
es, verschiedene Vermessungen vorzunehmen. Die 
Schülerinnen lernten dabei die Messgeräte kennen 
und lasen selbst die Messergebnisse ab. Anschlie-
ßend erfolgte die Auswertung der Daten und deren 
Aufbereitung für den weiteren Gebrauch.

»Hintergrund dieses Praxis-Tages ist der Zu-
kunftstag des Landes Sachsen-Anhalt, der seit ei-

nigen Jahren durchgeführt wird. Online und auch 
direkt vor Ort gab es eine Fülle von Angeboten, 
die Jungen und Mädchen einen Einblick in das Be-
rufsleben geben sollen«, erklärt Ariane Hofmann, 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Wernigerode. 
Das Sachgebiet Vermessung bietet zum Zukunfts-
tag immer Plätze an, da besonders Schülerinnen 
hier durch die Praxiserfahrung einen guten Einblick 
in einen technischen Beruf erlangen können. //

v.l.n.r.: Isabella Burghardt, Viona Frank begleiteten 
die Mitarbeiter des Sachgebietes Vermessung Tho-
mas Riehn und Marcus Alisch einen Tag lang bei 
ihrer Arbeit. © Ariane Hofmann
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Über 3.200 neue Bäume für den Wernigeröder Stadtwald

Stadtwerke Mitarbeiter pflanzen Zukunftsbäume für Wernigerode

In den Harzer Wäldern sollen in den kommenden 
Jahren statt der bisher vorherrschenden Fichten 
klimabeständigere Bergmischwälder heranwach-
sen. 

Bereits im Jahr 2021 engagierten sich die Stadt-
werke Wernigerode mit diversen Pflanzaktionen. 
Jetzt geht es weiter! Zum Auftakt veranstaltete 
der Energieversorger gemeinsam mit der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald sowie der Stadt 
Wernigerode eine Pflanzaktion im Wernige-röder 

Stadtforst. Am Neuen Heeg halfen 25 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter dabei über 3.200 Lärchen 
und Hainbuchen in die Erde zu setzen. 

»Wir hoffen, dass die Bäumchen nun gut an-
wachsen und in ein paar Jahren zu großen Bäu-
men heranwachsen«, freut sich Steffen Meinecke, 
Geschäftsführer der Stadtwerke. »Ich freue mich 
auch, dass soviele Kollegen unserem Aufruf gefolgt 
sind und wir so unseren Beitrag zum Klima- und 
Umweltschutz leisten können«, ergänzt er. 

Fachliche Unterstützung beim Pflanzen der 
kleinen Setzlinge gab es durch Mitarbeitende des 
Stadtforsts unter Leitung von Herrn Selmikat. »Ich 
begrüße sehr die Unterstützung der Stadtwer-
ke bei dieser Baumpflanzaktion. Es ist ein realer 
Beitrag bei der Wiederaufforstung von stabilen 
Mischbeständen. Der Wald bildet den Lebens-
raum für viele Tiere und Pflanzen und dient der 
Erholung des Menschen, somit ist er für unsere 
Zukunft von immenser Bedeutung!«, sagte Mi-
chael Selmikat. //

25 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter pflanzen gemeinsam 3.200 junge Bäume.
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Bauaufträge der GWW gehen fast ausschließlich an Hand- 
werk und Industrie der Stadt Wernigerode und der Region
Wichtiger Beitrag zum Erhalt von Arbeitsplätzen 

Die Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft Wernigerode mbH, GWW, be-
schäftigt für ihre umfangreichen Aktivitäten in den Bereichen Instandhaltung, 
Sanierung und Neubau nahezu ausschließlich Unternehmen aus Wernigerode 
und der Region. »Wir haben unsere Sanierungs- und Neubauaktivitäten in den 
letzten beiden Jahren neu strukturiert und stark erweitert. Dabei kommen aber 
in ganz großem Umfang Wirtschaft und Handwerk der Stadt Wernigerode und 
der Umgebung zum Zuge«, erklärt Christian Zeigermann, Geschäftsführer der 
GWW. So bliebe der größte Teil der investierten Gelder auch in der Region und 
sorge für den Erhalt von Arbeitsplätzen. 

Von 41 aktuell beauftragten Unternehmen in Bereichen wie etwa Heizung-
Lüftung-Sanitär (HLS), Elektro-, Maler und Bodenbelag, Dach, Fliesenleger, 
Maurer, Rohrreinigung, Schlosser, Tief- und Straßenbau oder Werbetechnik 
kommen 35 direkt aus Wernigerode und dem Umland, die anderen u. a. aus 
Magdeburg, Oschersleben und Quedlinburg. Nur bei Gewerken, die nicht in 
Wernigerode ansässig sind, kommen auswärtige Unternehmen zum Zuge. Bei-
spiel Aufzugsbau und -betreuung: Die beiden Spezialfirmen haben ihren Sitz in 
Leipzig und Bremen. 

Für große und komplexe Aufgaben nutzt die GWW zunehmend das Know-
how von Spezialisten, die als Generalunternehmen die Projekte realisieren. 
»Wir haben als Wohnungsunternehmen bei weitem nicht die personellen Ka-
pazitäten, um solche Großvorhaben selbst voranzutreiben«, erläutert Christian 
Zeigermann.

Beispiele sind die komplexe Sanierung des Walther-Grosse-Rings 22-25 und 
der Neubau der August-Herman-Francke-Grundschule. Für beide Vorhaben 
beauftragte die GWW die Industriebau Wernigerode GmbH als Generalunter-
nehmer mit der Realisierung. 

Dies bedeutet beim leer stehenden Komplex Walther-Grosse-Ring 22-25 
unter anderem die komplette Sanierung der Wohnungen, Fassadensanierung, 
Installation neuer Aufzugsanbauten und Umgestaltung der Eingangsbereiche. 
Das Bauvorhaben wird als Arbeitsgemeinschaft mit GP Papenburg Hochbau 
GmbH realisiert. Letztere übernimmt vor allem Verwaltungsaufgaben im Rah-
men der Sanierung. Für die Durchführung fast aller Sanierungsmaßnahmen sind 
Handwerksbetriebe aus Wernigerode und dem Umland herangezogen worden.

Den Neubau der August-Herman-Francke-Grundschule und den anschlie-
ßenden Abriss des alten Gebäudes hat die GWW als Bauherr ebenso der In-
dustriebau Wernigerode GmbH übertragen. Auch hier kommen nahezu aus-
schließlich Unternehmen aus Wernigerode und der Region zum Zuge.

»Mit der Einbindung regionaler Firmen erhalten wir uns die Flexibilität und 
Terminsicherstellung im Bauablauf. Kurze Wege sind für alle Baubeteiligte von 
Vorteil und kommen dem Projekt zugute«, erklärt Michael Truthmann, Ge-
schäftsführer der Industriebau Wernigerode GmbH. 

»Wir sind stolz, dass wir als Tochterunternehmen der Stadt unseren Beitrag 
zum Erhalt von Arbeitsplätzen in Industrie und Handwerk in und um Wernigero-
de leisten können«, resümiert GWW-Geschäftsführer Christian Zeigermann. //

Auch beim Neubau der August-Herman-Francke-Grundschule und dem anschlie-
ßenden Abriss des alten Gebäudes kommen nahezu ausschließlich Firmen aus 
Wernigerode und Umgebung zum Zuge.

Für die komplexe Sanierung des Plattenbaus Walther-Grosse-Ring 22-25 nutzt 
der Generalunternehmer Industriebau Wernigerode GmbH nahezu ausschließlich 
das Wissen und Können einheimischer Unternehmen.

Glückwunsch an das Waldgasthaus »Armeleuteberg« 
Das Wernigeröder Waldgasthaus Armeleuteberg 
flimmerte vor einigen Wochen über die Bildschirme 
des Landes. In vielen Wohnzimmern konnte das 
wunderschöne Ausflugslokal als strahlender Sieger 
der Sendung »Mein Lokal, dein Lokal« bestaunt 
werden. Beatrice Colberg, die das Restaurant leitet, 
stellte sich mit ihrem Team dem Wettstreit, der bei 
Kabel eins ausgestrahlt wurde. 

In der Sendung lassen sich Restaurantbesitzer 
in vier weiteren Gaststätten bewirten und nehmen 
ihre Betriebe gegenseitig genau unter die Lupe, am 
Ende wird der Gewinner ermittelt. In der Harzer 
Runde waren neben dem Armeleuteberg noch Res-
taurants aus Osterwieck, Goslar und Bad Harzburg 
beteiligt. 

»Das war eine tolle Erfahrung, die wir mit der 
Sendung machen konnten. Es war sehr anstren-
gend, aber es hat auch irre viel Spaß gemacht«, 
freut sich Beatrice Colberg. »Der Austausch mit 
den anderen Gastronomen aus der Region, der Per-
spektivenwechsel und am Ende natürlich der Sieg – 

das war schon was«, sagt die leidenschaftliche Gas-
tronomin über die Teilnahme an dem Sendeformat. 

»Es ist immer wieder eine Freude zu sehen mit 
welchen Ideen und in welchen Formaten sich Wer-
nigeröder Einrichtungen, sei es aus der Gastrono-
mie, aus der Wirtschaft oder aus dem Sport, prä-
sentieren. Ich gratuliere dem Team des Waldgast-
hauses zu seinem Erfolg, der Wernigerode wieder 
bundesweit ins Bewusstsein unserer Besucherinnen 
und Besucher gebracht hat«, lobt Oberbürgermeis-
ter Peter Gaffert. 

Nach dem Sieg in der Sendung geht für Beatrice 
Colberg und ihr Team das Tagesgeschäft weiter. Die 
Saison läuft, das Gasthaus ist gut besucht. »Schön, 
dass die Menschen unser Angebot so positiv wahr-
nehmen. Es kommen sehr viele Einheimische zu 
uns, die die gute Erreichbarkeit und unsere Küche 
schätzen. Aber natürlich bewirten wir auch zahlrei-
che Wanderer, darunter auch einige, die wegen der 
Sendung zu uns kommen. Wir freuen uns auf einen 
schönen Sommer«, sagt Beatrice Colberg. //
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Öffentliche Bekanntmachungen

WAHLEN – HAUPTAMT

Bekanntmachung des amtlichen Endergebnisses
Stichwahl zum Oberbürgermeister der Stadt Wernigerode am 24. April 2022

Der Wahlausschuss der Stadt Wernigerode hat in seiner öffentlichen Sitzung  
am 27. April 2022 das Endergebnis für die Wahl zum Oberbürgermeister von 
Wernigerode festgestellt. Entsprechend § 42 des Kommunalwahlgesetzes in 
Verbindung mit § 69 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-An-
haltgebe ich hiermit folgendes Endergebnis bekannt:

Anzahl Wahlberechtigte und Wähler

A Wahlberechtigte insgesamt 27 678

B Wähler insgesamt (B = C1 + C2) 11 048

C1 Ungültige Stimmzettel  52

C2 Gültige Stimmzettel 10 996

D Gültige Stimmen (D = C2) 10 996

Reihenfolge der Bewerber nach Stimmenzahl

Bewerber Stimmen

1. Kascha, Tobias (SPD) 6 010

2. Schult, Ralf (BUKO e.V.) 4 986

Summe D 10 996

Der Wahlausschuss stellte fest, dass Herr Tobias Kascha mit 6 010 Stimmen 
(54,66 %) mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat.

Herr Tobias Kascha ist damit zum neuen Oberbürgermeister der Stadt Werni-
gerode gewählt.

Peter Gaffert
Wahlleiter 
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Oberbürgermeisterstichwahl am 
24.04.2022 in der Stadt Wernigerode
Wahlbeteiligung und Verteilung der gültigen  
Stimmen in den Wahlbezirken in Prozent 

Wahlbezirk Wahl- 
beteiligung 

in den Wahlbezirken 
(ohne Briefwahl)

Kascha, 
Tobias 
SPD

Schult, 
Ralf 

BUKO e.V.

1 Altstadt 26,1 49,5 50,5

2 Neustadt 22,8 42,8 57,2

3 Mühlental 23,0 47,3 52,7

4 Zwölfmorgental 31,0 50,6 49,4

5 Unteres Hasserode 32,3 52,8 47,2

6 Hasserode Mitte 27,5 44,7 55,3

7 Oberes Hasserode 31,6 48,6 51,4

8 Ilsenburger Str. 30,8 49,0 51,0

9 Harzblick 17,4 53,3 46,7

10 Charlottenlust 22,4 47,7 52,3

11 Hundertmorgenfeld 23,8 58,7 41,3

12 Kohlgarten 22,3 56,3 43,7

13 Stadtfeld 17,7 53,1 46,9

14 Burgbreite 22,6 54,6 45,4

15 Burgbreite Ost 25,5 49,0 51,0

16 Benzingerode 26,3 52,1 47,9

17 Minsleben 33,2 49,7 50,3

18 Silstedt 25,3 59,4 40,6

19 Schierke 27,6 77,0 23,0

20 Reddeber 35,5 48,0 52,0

21 Briefwahl I 60,4 39,6

22 Briefwahl II 60,6 39,4

23 Briefwahl III 59,7 40,3

24 Briefwahl IV 60,7 39,3

Wahlbeteiligung (mit Briefwahl) im Vergleich

2022 OB-Stichwahl 39,9 %

2022 Oberbürgermeister 47,5 %

2015 Oberbürgermeister 38,5 %

2008 Oberbürgermeister 46,1 %

2001 Oberbürgermeister 45,4 %

1994 OB-Stichwahl 56,3 %

1994 Oberbürgermeister 71,2 %

Briefwahl
Zur Briefwahl wurden 4 590 Anträge bearbeitet und Briefwahlunterlagen zu-
gesandt. Davon wurden 4123 (89,8 %) Briefe zurückgesandt und 4029 Briefe 
(97,7 %) von den Briefwahlvorständen für die Ergebnisfeststellung zugelassen. 
Die Briefwähler verteilen sich sehr differenziert auf die 20 Wahlbezirke. Da aus 
Gründen des Wahlgeheimnisses keine statistischen Erhebungen über den Rück-
lauf möglich sind, lässt sich keine Konkretisierung auf einzelne Wahlbezirke 
vornehmen.

Dank an alle Wahlhelfer für 
die Unterstützung bei der 
Oberbürgermeisterwahl am 03. April 
und der Stichwahl am 24. April 2022
Die OB-Wahlen liegen hinter uns. Insgesamt 200 Wahlhelfer aus der Bevölke-
rung und Verwaltung haben in 24 Wahlvorständen an beiden Wahltagen eine 
sehr gute Arbeit geleistet. 

Bereits um 18:08 Uhr waren die ersten Ergebnismeldungen aus den Wahlloka-
len im Rathaus eingegangen, so dass letztendlich um 19:10 Uhr die Ergebnisse 
aller Wahlbezirke vorlagen. 

Für diesen Einsatz möchten sich Oberbürgermeister Peter Gaffert und das 
Wahlbüro der Stadtverwaltung bei allen Helfern in den Wahllokalen, in der 
Bürgerinfo sowie im Rathaus recht herzlich bedanken – nur durch Ihre Hilfe 
war eine erfolgreiche Wahl unter den schwierigen hygienischen Bedingungen 
möglich!

Jede einzelne Hilfe war wertvoll und hat gezeigt, dass es entgegen aller gegen-
teiligen Aussagen durchaus eine Anzahl von Bürgern gibt, die bereit sind, ein 
Ehrenamt zu übernehmen und dieses qualitativ gut auszufüllen. 

Mehr Informationen und eine Übersicht über die Ergebnisse in den 24 Werni-
geröder Wahlbezirken finden Sie in diesem Amtsblatt und auf der Intexrnetseite 
der Stadt Wernigerode unter Wahlinformationen!

DEZERNAT II – STADTENTWICKLUNG

Informatorische Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplans 
Nr. 76 »An der Zaunwiese« mit 
integrierter örtlicher Bauvorschrift
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 24.03.2022 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan Nr. 76 »An der Zaunwiese« mit integrierter örtlicher Bau-
vorschrift in der Fassung vom 24.02.2022 nach § 10 BauGB i. V. m. § 8 KVG 
LSA als Satzung beschlossen.

Mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses des Bebau-
ungsplanes Nr. 76 »An der Zaunwiese« auf der Internetseite der Stadt Werni-
gerode unter https://www.wernigerode.de/Bürgerdienste/Bekanntmachun-
gen/ ist der Bebauungsplan am 06.05.2022 in Kraft getreten.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 76 »An der Zaunwie-
se« mit integrierter örtlicher Bauvorschrift ergibt sich aus folgendem Karten-
ausschnitt:

[WebAtlasDE / 2021] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010.
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Neues vom Wohngeld –  
Entwicklung, Grundrente,  
Heizkostenzuschuss
In der letzten Zeit gab es vielfältige Veränderungen im Wohngeldrecht. 
So wurden die Tabellenwerte zur Ermittlung des Wohngeldanspruchs das 
zweite Jahr in Folge angehoben. Durch eine regelmäßige Fortschreibung 
des Wohngeldrechts, ähnlich wie im II. oder XII. Sozialgesetzbuch (so-
genannte Hartz IV-Gesetze), soll eine Entlastungswirkung der Haushalte 
bestehen bleiben.

Zusätzlich wurde eine CO2-Komponente in die Ermittlung des Wohn-
geldanspruchs eingebaut. Hier wird ein zusätzlicher Betrag als Belastung 
berücksichtigt, dieser richtet sich nach der Anzahl der Haushaltsmitglieder 
und wird außerhalb des bisher existierenden Miethöchstbetrages berück-
sichtigt.

Mit dem In-Kraft-Treten des Gesetzes zur Grundrente erhalten 
Rentner*innen, die lange gearbeitet, aber wenig verdient haben, einen 
Zuschlag zu ihrer gesetzlichen Rente. Voraussetzung ist jedoch, dass min-
destens 33 Jahre an Grundrentenzeiten erarbeitet wurden. Diese Grund-
rentenzeiten entstehen durch die Pflichtbeiträge aus einer Beschäftigung, 
aber auch aus Kindererziehungszeiten oder einer Pflegetätigkeit. 

Derzeit prüfen die Rentenversicherungsträger ca. 26 Millionen Ren-
tenbezüge, denn auch aus Hinterbliebenenrenten, wie Witwen- bzw. 
Witwerrenten oder Waisenrenten, können Grundrentenzeiten entstehen. 
Eine Bestätigung der Grundrentenzeiten ist für die Bemessung des Wohn-
geldanspruchs immens wichtig! Erfüllt man die genannten Kriterien, erhält 
man bei der Berechnung des Wohngeldes einen Freibetrag, sodass sich 
das Wohngeld massiv erhöht bzw. Rentner*innen, die bisher keinen An-
spruch hatten, nun Wohngeld erhalten können.

Aktuell droht wegen der hohen Energiepreise vielen im Sommer eine 
kräftige Nachzahlung. Die Bundesregierung hat einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss für Bedürftige beschlossen. Dieser wird nach aktuellem 
Kenntnisstand für Wohngeldempfänger, die alleine leben, 270 Euro betra-
gen, Zwei-Personen-Haushalte erhalten 350 Euro, und für jeden weiteren 
Mitbewohner sind nochmal 70 Euro vorgesehen. Die Wohngeldempfän-
ger erhalten den Zuschuss, ohne extra einen Antrag stellen zu müssen. 
Sie erhalten diese Zahlung automatisch über einen neuen Wohngeldbe-
scheid. Rund 2,1 Millionen Menschen werden den Heizkostenzuschuss 
erhalten, der Bund hilft damit den Haushalten mit fast 190 Millionen Euro.

In Zukunft sind noch einige Änderungen in Planung. Mit der regel-
mäßigen Erhöhung der Wohngeldbeträge und einer im Koalitionsvertrag 
der Bundesregierung geplanten Klimakomponente sollen weitere Schrit-
te folgen und das Wohngeld insgesamt gestärkt werden. 

Ihre Wohngeldstelle

Die Satzungsunterlagen des Bebauungsplans Nr. 76 »An der Zaunwiese« mit 
integrierter örtlicher Bauvorschrift können demnächst im Internet unter www.
wernigerode.de, »Wirtschaft & Stadtentwicklung« in der Rubrik »Stadtent-
wicklung & Bauen« unter »Bebauungspläne«, »rechtskräftige Bebauungsplä-
ne« eingesehen werden.

Der Bebauungsplan Nr. 76 »An der Zaunwiese« mit integrierter örtlicher Bau-
vorschrift kann einschließlich seiner Begründung und den zugehörigen Unter-
lagen zudem bei der

Stadt Wernigerode
Dezernat II Stadtentwicklung
Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 127 in 38855 Wernigerode

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan nebst zugehörigen Unterlagen einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in den § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres, seit der Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Bei der Geltend-
machung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen.
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WWW.SCHIERKER-FEUERSTEIN-ARENA.DE
Am Winterbergtor 2 · 38879 Wernigerode/OT Schierke · Telefon 03943-654777 · sfa@wernigerode.de

EVENTS VON AUGUST BIS OKTOBER 
06.08. Schierker Sommerfest ab 11 Uhr13.08. Schierker Sommerlauf ab 11 Uhr20.08. Rollschuhdisco – Beat‘n Roll 18 – 22 Uhr27.08. Endurothon [MTB]   ganztags03. – 04.09. Dt. Meisterschaft STIHL Timbersports ® ganztags29.10. Rollschuhdisco – Halloween 18 – 22 Uhr

JUMP‘N ROLL ... heißt das 
Motto im Sommer in der 
Schierker Feuerstein Arena. 
Hier kannst Du Rollschuhfah-
ren, Bouldern, Trampolin springen, 
Tischtennis spielen, XXL-Spiele und 
Minigolf ausprobieren und einen bun-
ten Event-Mix erleben. Komm vorbei 
und überzeug Dich selbst!

www.schierker-feuerstein-arena.de

EVENTS VON AUGUST BIS OKTOBER 

EVENTS VON MAI BIS JULI    

21.05. Saisonstart – Jump‘n Roll ab 11 Uhr

09.07. Biathlon Challenge mit Michael Rösch 11 – 18 Uhr

22. – 24.07. Open Air Sommerkino täglich 16.30 Uhr // 19.30 Uhr

29. – 30.07. 24h Trophy [Das Wandererlebnis im Harz] ganztags
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf  
https://twitter.
com/Jug_Werni-
gerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Anne Spruth // Tel. 
03943-654 517 // stadtju-
gend@wernigerode.de

Alle Veranstaltungen findet 
Ihr hier:

KINDER- UND 
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 //  
Mobil 0172-1869679 //  
jhcenter@wernigerode.de // 
jugendhaus-center@web.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Marcel Völkel, Cathrin Tomic, 
Theo Drescher

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, Schierke
Telefon & WhatsApp  
0151 56533964 //  
manja.nitschke@ib.de, Ralf.
Nitschke.wr@gmail.com // 
Ansprechpartner:  
Manja und Ralf Nitschke

STREETWORK

Schlachthofstraße 6, Werni-
gerode
Theo Drescher, Telefon 0172-
1879028 // Cathrin Tomic, 
Telefon 0172-1870140 // 
stadtjugend@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: Theo 
Drescher

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625481 //  
Fax: 03943-625438 
kinderakademie-harz@ib.de //  
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 25. Mai 2022
10:00 – 14:00 Uhr „Besuch im 
Dom!“ / Kosten 7 € / Bitte an-
melden! Tel. 03943-632748, 
E-Mail sfz-wern@ib.de

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach-
Straße 40, Wernigerode
Tel. 0170 749 539 4 

E-Mail: jbz@ev-kirche-werni-
gerode.de 
www.ev-kirche-wernigerode.
de/begegnen/jugendliche/ju-
gendbegegnungszentrum/

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625480
E-Mail: sfz-wern@ib.de 
www.internationaler-bund.
de/angebot/1089/

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 17. Mai 2022 und 
Mittwoch, 18. Mai 2022
14:00 – 17:00 Uhr Technik-
woche: »Äpfel in Flaschen 
züchten!« Bitte dickbauchige 
Flasche mit kurzem Hals 
mitbringen!

Montag, 23. Mai 2022 und 
Dienstag, 24. Mai 2022
10:00 – 14:00 Uhr Kinderkü-
che – Mix-Bar: »Farbige Mai-
bowle herstellen – mit Ver-
kostung!« / Kosten 5 €

Kleine Superhelden im Hort  
Diesterweg

»Die letzten zwei Jahre waren die Kinder angehalten, medizinische Masken 
zu tragen – und nun haben wir endlich die richtigen Masken gebraucht: die 
SUPERHELDEN-Masken!«, sagt Katrin Wesemeier, Leiterin des Hortes an der 
Diesterweg-Grundschule. Gemeinsam mit der AOK hat der Hort Diesterweg in 
den Osterferien das AOK-Gesundheitsprojekt »Bewegter Hort« erleben dürfen, 
und jedes Kind konnte ein Superheld sein. Das Projekt zielt auf die physische 
und mentale Stärkung der Kinder mit Hilfe von Spiel und Spaß hin. 
»Jeder ist ein SUPERHELD, der sich auch für SUPER HÄLT!«

Auf die Frage »Was kann 
ein Superheld?« fanden die 
Kinder schnell eine Antwort: 
Ein Superheld muss stark, 
mutig und gerecht sein. Spie-
lerisch haben die Kinder in 
Wett, Staffel- und Koopera-
tionsspielen genau diese Ei-
genschaften erlebt. 

Wie es den Kindern ge-
fallen hat? »SUPERSTARK! 
Es ist definitiv weiterzuemp-
fehlen, und wir haben Wie-
derholungsbedarf!« so Katrin 
Wesemeier. //

Kinderrechte: jetzt!
Unter diesem Motto rief der Internationale Bund (IB) 2021 alle Einrichtung des 
Landkreises auf, sich am Motto zu beteiligen. Den angemeldeten Einrichtungen 
wurde durch die Mitarbeiter*innen des Internationalen Bundes ein Materialkof-
fer »Kinderrecht im Beutel« überreicht. Jetzt waren die Einrichtungen gefordert. 
Sie sollten mit ihren Kindern und jungen Heranwachsenden ihr Kinderrecht um-
setzen und den IB mit Hilfe von Dokumentationen, Filmen, Hörspielen oder 
dergleichen Teil haben lassen. Die ersten Rückmeldungen sind beim Interna-
tionalen Bund eingegangen – bis 31. Mai 2022 können weitere eingereicht 
werden.

Der Internationale Bund macht mit Hilfe eines großen Kinderfestes aufmerk-
sam auf das Thema »Kinderrechte«. Dabei wird die Welt in Form der sieben 
Kontinente dargestellt. Jeder Kontinent stellt ein anderes Kinderrecht dar, so-
dass 7 Kinderrechte thematisiert werden. 2020 und 2021 konnte pandemiebe-
dingt kein Kinderfest durchgeführt werden. 30 Jahre nach dem Inkrafttreten 
der Kinderrechte in Deutschland ist es jedoch dringend an der Zeit, die Kin-
derrechte vollständig umzusetzen und eine gerechte und nachhaltige Welt zu 
schaffen. Denn eine Stadt, ein Land und eine Welt mit Zukunft braucht die 
Verwirklichung der Kinderrechte jetzt! 

Aber wie auf die Kinder-
rechte in einer Pandemie 
aufmerksam machen? Aus 
diesem Grund hat sich der 
IB für die »Kinderrechte im 
Beutel« entschieden. Dank 
der finanziellen Unterstüt-
zung durch den »Round 
Table« war es möglich, allen 
Einrichtungen, die dem IB 
ein Ergebnis ihres Projektes 
zukommen lassen, ein klei-
nes Dankeschön-Geschenk 
zu überreichen. Gemein-
sam mit dem Vorstand des 
»Round Table« möchte der 
IB dadurch die Nachhaltig-
keit fördern und den Kin-
dern immer wieder ihr Recht 
in Erinnerung bringen. //
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// Soziales

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Senioren- und Familienhaus 
Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@
wernigerode.de  

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 21. Juni 2022
11:30 Uhr Seniorenvertretung 
Vorstand

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz

SPRECHSTUNDE

Nach Vereinbarung! 
im Senioren- und 
Familienhaus, Steingrube 8,  
38855 Wernigerode 
Mobil 0151-28144577
Tel. 03925-37829-0  
(Geschäftsstelle Staßfurt) 
harz@volkssolidaritaet.de, 
www.volkssolidaritaet.de/harz

KINDERSCHUTZBUND 
HARZKREIS E. V.

im Familienzentrum 
Große Dammstraße 38 b
Tel. 0174-9072149  
kinderschutzbund.harz@gmail.
com
www.kinderschutzbund-harz.de/ 

VERANSTALTUNGEN

jeden Dienstag
10:00 – 11:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes

jeden Mittwoch
16:00 – 17:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes

IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b
Tel. 0160-97084381 //
Familienzentrum-Wernigero-
de@ib.de // www.facebook.
de/Familienzentrum.Wernige-
rode

VERANSTALTUNGEN

Montag:
08:00 – 14:00 Uhr Offene 
Sprechstunde // 09:30 – 
11:00 Uhr Elternfrühstück 
(30. Mai 2022 / weitere 
Termine auf Anfrage) // 
14:30 – 15:30 Uhr Sprachkur-
se für Vorschulkinder mit 
Migrationshintergrund (mit 
Terminvereinbarung) // 15:00 
– 16:00 Uhr Quartiersma-
nagement

Dienstag:
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff // 10:00 – 11:30 
Uhr Offene Krabbelgruppe // 
11:30 – 14:00 Uhr Nähtreff 
(bis 31. Mai 2022) // 19:00 
– 20:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Eltern von Sternenkindern 
und Frauen nach Fehlgeburt 
(auf Anfrage)

Mittwoch:
08:00 – 14:45 Uhr Offene 
Sprechstunde // 09:00 – 
12:00 Uhr PEKiP®-Babykurse 
im »Sportykus« (Anmeldung 

unter 0175-1743389) // 
10:00 – 11:00 Uhr Rentenbe-
ratung (01. Juni 2022, An-
meldung unter 0151-
59408447) // 11:00 – 17:00 
Uhr Schlafberatung 1001 
Kindernacht // 16:00 – 17:00 
Uhr Märchen-Mittwoch (01. 
Juni 2022) // 16:00 – 17:00 
Uhr Kunterbunte Schatzkiste 
(18. Mai 2022, 15. Juni 2022)

Donnerstag:
08:00 – 15:00 Uhr Offene 
Sprechstunde // 08:00 – 
14:00 Uhr Schreibabyambu-
lanz // 09:30 – 11:00 Uhr 
Senior*innentreff // 11:30 
– 14:00 Uhr Nähtreff (ab 01. 
Juni 2022) // 14:00 – 16:00 
Uhr Sprechstunde für hörbe-
hinderte Menschen (mit 
Terminvereinbarung)

Freitag:
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung 
(0160 97084381)

Kostenlose  
Online-Beratungen
Schreibabyambulanz
Schlafberatung nach 1001 
Kindernacht
Beikostberatung 
Termine können Sie unter 
Jessica.Munzke@ib.de  
vereinbaren.

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631

SPRECHSTUNDE

Dienstag, 17. Mai und 
31. Mai 2022
16:00 – 17:30 Uhr
Um telefonische Voranmel-
dung wird gebeten.

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 15. Mai 2022
»Tag der Vereine« im Bürger-
park

Kinderakademie Harz erhält Unterstützung von der Stadtwerkestiftung
Bereits seit Oktober 2009 bietet der Internationa-
le Bund (IB) in Wernigerode Veranstaltungen der 
Kinderakademie Harz an. Hier können Kinder und 
Jugendliche im Alter von 6 – 14 Jahren im Sommer- 
oder Wintersemester verschiedene Veranstaltungen 
zu den Themen Umwelt, Naturwissenschaften, De-
mokratie und Technik belegen, selbst aktiv werden 
und eigenständig unter fachkundiger Anleitung 
forschen und experimentieren. Sehr interessant ge-
staltete und qualitativ hochwertige Workshops, Se-
minare, Exkursionen oder Kurse werden von fach-
lich kompetenten Dozenten organisiert und sollen 
das Forscher- und Experimentierinteresse bei den 
Kindern wecken sowie nachhaltige Wirkungen für 
die spätere Berufsauswahl zur Folge haben. 

»Immer zum Abschluss eines Semesters feiern 
wir eine Semesterabschlussparty«, berichtet Winnie 
Kutzner, Bereichsleiterin des IB im Landkreis Harz. 
»Im Rahmen dieser Party schauen wir auf das zu-
rückliegende Semester und riskieren einen Ausblick 
auf das kommende. Durch den Besuch der Semina-
re können unsere Juniorstudenten Punkte (Scheine) 
und durch diese Punkte einen Abschluss erwerben. 
Am 18. April 2022 haben wir das Wintersemester 
2021/22 verabschiedet, und drei Juniorstudenten 
haben eine Auszeichnung erhalten. Anschließend 
haben wir ein paar spannende und interessan-
te Stunden verbracht. Unter dem Motto ‚Chemie 

im Haushalt‘ haben wir gemeinsam u.a. umwelt-
freundlichen Allzweckreiniger, Zahnpasta, Kleber 
und Bienenwachstücher hergestellt. Alles konnten 
die Kinder mit nach Hause nehmen und somit ihre 
Familie von selbstgemachten, chemiefreien Alltags-
gegenständen überzeugen.«

Seit vielen Jahren wird die Kinderakademie Harz 
durch die Stadtwerkestiftung Wernigerode geför-
dert. So auch diese Semesterabschlussparty und 
zwei weitere Veranstaltungen. Der Bescheid wurde 
von Oberbürgermeister Peter Gaffert persönlich 
übergeben. //

von links nach rechts: Jürgen Sander (Stadtwerkestiftung), Winnie Kutzner (Kinderakademie Harz) und 
Oberbürgermeister Peter Gaffert
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SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN 

Herzlich willkommen!

Sonntag, 15. Mai 2022
11:00 Uhr – 17:00 Uhr Tag 
der Vereine im Bürgerpark

Montag, 16. Mai 2022
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 13:00 Uhr Spielguppe // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Frauen nach Krebs // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Menschen 
mit Depressionen // 17:30 
Uhr Yoga // 17:30 Uhr Hos-
pizverein – Mitgliederver-
sammlung

Dienstag, 17. Mai 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:30 Uhr 
Englisch

Mittwoch, 18. Mai 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Kreativ-
gruppe // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr Weißer Ring 
– Opferberatung // 17:00 
Uhr Weißer Ring – Mitglie-
dertreffen // 18:00 Uhr 
Schach // 18:00 Uhr Anony-
me Alkoholiker

Donnerstag, 19. Mai 2022
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis  
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
Aktiv Kreativ

Freitag, 20. Mai 2022
15:00 Uhr Schach

Sonntag 22. Mai 2022
09:30 – 12:00 Uhr Harzer 
Münzclub Wernigerode e. V. 
– kostenlose Begutachtung 
und Bewertung von Münz-
geld, Geldscheinen und alten 
Ansichtskarten (jeden dritten 
Sonntag im Monat)

Montag, 23. Mai 2022
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 14:30 Uhr Selbsthil-
fegruppe Parkinsonbetroffene 
// 17:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Suchtbetroffene // 17:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Men-

schen mit Depressionen // 
17:30 Uhr Yoga

Dienstag, 24. Mai 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 14:30 Uhr 
Englisch // 14:30 Uhr Senio-
rentanz

Mittwoch, 25. Mai 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-
tanz / Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 12:30 
Uhr Fahrt nach Stiege – Be-
sichtigung der Stabskirche // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Diabetiker // 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 18:00 Uhr Schach 
// 18:00 Uhr Anonyme Alko-
holiker

Montag, 30. Mai 2022
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 14:30 Uhr Selbsthil-
fegruppe Parkinsonbetroffene 
// 17:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Suchtbetroffene // 17:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Men-
schen mit Depressionen // 
17:30 Uhr Yoga

Dienstag, 31. Mai 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr Ge-
hirntraining // 14:30 Uhr 
Englisch // 14:30 Uhr Senio-
rentanz // 15:00 Uhr Renten-
beratung // 15:30 Uhr Kochen

Mittwoch, 01. Juni 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Blinde und Sehbe-
hinderte // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr Weißer Ring 
– Opferberatung // 17:00 
Uhr Qigong // 18:00 Uhr 
Schach // 19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 02. Juni 2022
10:00 Uhr Nordic Walking  // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Wandergruppe 
der ehemaligen Lehrer – Ge-
hirntraining // 14:30 Uhr 
Kontaktegruppe „Aktiv Krea-
tiv“ // 15:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Restless-Legs-Syn-
drom // 19:00 Uhr LWG 
– Darts-Gruppe

Freitag, 03. Juni 2022
15:00 Uhr Schach

Dienstag, 07. Juni 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Englisch 
// 14:30 Uhr Seniorentanz // 
14:30 Uhr Schreibwerkstatt // 
17:00 Uhr Qigong // 18:30 
Uhr Qigong

Mittwoch, 08. Juni 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Senioren-
tanz – Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 15:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr MS-
Betroffene // 17:00 Uhr 
Qigong // 18:00 Uhr Schach 
// 18:00 Uhr Schach // 19:00 
Uhr Qigong

Donnerstag, 09. Juni 2022
10:00 Uhr Nordic Walking  // 
10:00 Uhr Kochen // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Kontaktegruppe »Aktiv 
Kreativ«

Freitag, 10. Juni 2022 
15:00 Uhr Schach

Sonntag, 12. Juni 2022
09:00 Uhr Schach

Montag, 13. Juni 2022
10:00 Uhr Schach // 13:00 
Uhr Spielguppe // 14:00 Uhr 
Spielnachmittag // 14:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Frauen nach 
Krebs // 14:30 Uhr Selbsthil-
fegruppe Parkinsonbetroffene	
 // 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 17:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Suchtbetroffene // 
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Menschen mit Depressionen 
// 17:30 Uhr Yoga

Dienstag, 14. Juni 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Englisch 
// 17:00 Uhr Qigong // 
18:30 Uhr Qigong // 

Mittwoch, 15. Juni 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Kreativ-
gruppe // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr Weißer Ring 
– Opferberatung // 17:00 
Uhr Weißer Ring – Mitglie-
dertreffen // 17:00 Uhr Qi-
gong // 19:00 Uhr Qigong // 
18:00 Uhr Schach

Donnerstag, 16. Juni 2022
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
»Aktiv Kreativ« // 19:00 Uhr 
Darts-Gruppe

Freitag, 17. Juni 2022
15:00 Uhr Schach

Sonntag 19. Juni 2022
09:30 – 12:00 Uhr Harzer 
Münzclub Wernigerode e. V. 
– kostenlose Begutachtung 
und Bewertung von Münz-
geld, Geldscheinen und alten 
Ansichtskarten (jeden dritten 
Sonntag im Monat)

Montag, 20. Juni 2022
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 13:00 Uhr Spielgruppe // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Singgemeinschaft 
// 17:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Suchtbetroffene // 17:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Men-
schen mit Depressionen // 
17:30 Uhr Yoga

Dienstag, 21. Juni 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 10:00 Uhr 
Gehirntraining // 11:30 Uhr 
Qigong // 14:30 Uhr Englisch 
// 14:30 Uhr Seniorentanz // 
17:00 Uhr Qigong // 18:30 
Uhr Qigong

Mittwoch, 22. Juni 2022
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-
tanz – Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 12:30 

Uhr Fahrt nach Stiege – Be-
sichtigung der Stabskirche // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 17.00 
Uhr Qigong // 18:00 Uhr 
Schach // 19:00 Uhr Qigong

Donnerstag, 23. Juni 2022
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
Aktiv Kreativ

Freitag, 24. Juni 2022
15:00 Uhr Schach

Die momentan geplanten Ver-
anstaltungen können nur unter 
den aktuell gegebenen Hygie-
neregeln durchgeführt werden 
(aktuelle Änderungen mög-
lich!) Unter der Telefonnum-
mer 03943-605044 können 
nähere Informationen erfragt 
oder persönliche Gesprächs-
termine vereinbart werden.

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

MENTOR 
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469.
mentor.wr@gmail.com

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter  
0345-4788110.

// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

EV. CHRISTUSGEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

Beachten Sie auch die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros 
Oberpfarrkirchhof: 
03943/905749 oder  
Pfarrstraße: 03943/906266
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Werbung im Amtsblatt?
Unser Kundenberater Ralf Harms informiert Sie gern.
Tel.: 03943 542427 | E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 
Details unter www.mitsubishi-motors.de/ 
herstellergarantie 

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 
2017/1151 Space Star Select 1.2 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffver-
brauch (l/100 km) innerorts 5,4; außerorts 
4,0; kombiniert 4,5. CO₂-Emission (g/km) 

kombiniert 104. Effizienzklasse C. Space Star Kraftstoff-
verbrauch (l/100 km) kombiniert 4,7–4,5. CO₂-Emission 
(g/km) kombiniert 108–104. Effizienzklasse C. 

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile 
GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, 
Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen 
Aufpreis. 2 | Empfohlener Preis Space Star Select 1.2 
Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang der MMD Automobile GmbH, 
ab Importlager und solange der Sondermodell-Vorrat 
reicht, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und 
Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. Abb. zeigt 
Space Star Select+ 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang. 
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- 
Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi 
Handelspartner:

Der Mitsubishi
Space Star Select

Der Mitsubishi
Space Star Select 1.2 Benziner
52 kW (71 PS) 5-Gang
ab 12.790 EUR1 Unverbindl. Preisempfehlung
 - 2.000 EUR  Empfohlener Aktions-Rabatt

ab 10.790 EUR2 Empfohlener Preis

  Klimaanlage
  Licht- und Regensensor

  Infotainment-System mit Bluetoo-
th®-Freisprecheinrichtung 
und DAB+ u.v.m. 

AUTOHAUS
      HEUCK 

Autohaus Heuck GmbH  
Theodor-Fontane-Str. 15
38855 Wernigerode
Telefon 03943/43333
�m�itsubishi.erlebach-
automobile.de

MVZ-PRAXIS  
FÜR RADIOLOGIE

Harzklinikum Wernigerode 
Ilsenburger Straße 15 | 38855 Wernigerode
Telefon: (0 39 43) 61 45 70 
Fax: (0 39 43) 61 45 71
E-Mail: radiologische.ambulanz@mvz-harz.de
web: www.harz-med.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 7.30 – 11.30 + 13 – 15 Uhr
Freitag  7.30 – 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag nach telefonischer 
CT, Mammographie, Vereinbarung
MRT bis 17 Uhr

www.mvz-harz.de

Untersuchungen
•  MRT – Magnetresonanztomographie
•   CT – Computertomographie
•  konventionelles Röntgen
•  kurative Mammographie 

und Mammasonographie
•  stereotaktische Vakuumstanzbiopsie

Dr. med.
  Janet Michel

Dr. med.  
Isabel Eysel



bis 31.05.2022

Sichern Sie sich beim Kauf für den Volkswagen Fahrradträger „Premium“  
einen Preisvorteil von über 200,- € gegenüber der UPE des Herstellers.

Volkswagen Fahrradträger „Premium“  

• Geeignet für zwei Fahrräder
• E-Bike tauglich
• Kompaktes Packmaß und Leichtbauweise
• Traglast bis 60 kg
• Befestigung auf der Anhängerkupplung

UPE

Unser Preis 490,- €
abzüglich Cash Back 50,- €

Jetzt Cash Back sichern.

Ihr Preisvorteil bei uns

• QR Code scannen
• bei Volkswagen registrieren
• Rechnung hochladen
• Vorteil genießen

Nur bei uns

645,- €

205,- €

Sie haben Fragen? Wir beraten Sie gern, kompetent und umfassend.

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45 | 38855 Wernigerode
Tel.: 03943 533 300 | www.die-autohaus-gruppe.de


